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Geschäftsstelle
Oberamteistr. 16 
88348 Bad Saulgau 
 Frau Helga Heckenberger 
Frau Renate Gabriel

Geschäftszeiten:
Dienstag       08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag       19:30 - 20:30 Uhr
Mittwoch       08:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag   08:30 - 11:30 Uhr

Telefon	 07581/53 79 70
Telefax	 07581/53 79 71

E-mail: mail@tsv-badsaulgau.de
Internet: www.tsv-badsaulgau.de

montags (s. Tagespresse)
Sportabzeichen Oberschwabenstadion 
 mittwochs 18:30 Uhr
samstags 18:00 Uhr 
Lauftreff ab Schützenhaus Wolfartsweiler

Sa 26.10.2019 
Taekwondo 
Baden-Württembergische Meisterschaft 
Sporthalle im Kronried

So 29.11.2019 14:00 Uhr 
Nikolausturnen Sporthalle im Kronried

Januar bis Dezember 2019 
Jahresuhr Sport

TSV 1848 Bad Saulgau e.V. · Oberamteistr. 16 · 88348 Bad Saulgau 
         

Blättle- 15. Jahrgang  
2018/2019   
Auflage 1800
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Kontakte

1848

Termine

Studenten bis 25 Jahre 38,- 0 bei jährlichem Nach- 
weis. Menschen mit Behinderung (ab GdB 50%) 
50% Ermäßigung auf Einzelbeitrag

pro 
Gruppe/Erw.

Ende Januar haben wir die  
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2019
per Lastschrift abgebucht: 
 
Kinder/Jugend bis 21 J.	 38,- 0
Erwachsene ab 22 J.	 62,- 0
Familien	               100,- 0
Fördermitglieder	 25,- 0
Aufnahmegebühr	 15,- 0
Breitensportbeitrag	 16,- 0

Bitte Änderungen bzgl. der Adresse, 
Bankverbindung usw. der  
Geschäftsstelle mitteilen.

Gläubiger-ID
DE24ZZZ00000132039
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Beiträge
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Vorstandschaft

1. Vorsitzender
Martin Blaser 
Uferweg 25 
88348 Bad Saulgau 
07581/484936

stellvertr.  
Vorsitzender
Gerd Sturm 
Liebfrauenstr. 16 
88348 Bad Saulgau 
07581/1649

stellvertr.  
Vorsitzender
Roland Menz 
Michel-Buck-Str. 22 
88348 Bad Saulgau 
07581/51194

Schatzmeisterin
Renate Schröter 
Wielandstr. 22 
88348 Bad Saulgau 
07581/7124

 
Jugendvorsitzende
Michelle Hoffmann 
Weiherstr. 18 
88348 Bad Saulgau 
07581/2674

Verschiedenes

Der Verein verarbeitet personenbezogene 
Daten u.a. von Mitgliedern, Mitarbeiter/-in-
nen und Teilnehmer/-innen am Sport- und 
Kursbetrieb sowohl automatisiert in EDV-An-
lagen als auch nicht automatisiert in einem 
Dateisystem, z.B. in Form von ausgedruck-
ten Listen. Darüber hinaus werden perso-
nenbezogene Daten im Internet veröffent-
licht und ggf. an Dritte weitergeleitet oder 
Dritten offengelegt.

Im Rahmen des Mitgliedschaftsverhältnis-
ses und zur Erfüllung der Zwecke und Auf-
gaben gemäß der Satzung verarbeitet der 
Verein insbesondere die folgenden Daten 
der Mitglieder: Vorname, Nachname, Ge-
schlecht, Anschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl, Ort), Geburtsdatum, Datum des 
Vereinsbeitritts, Abteilungs- und ggf. Mann-
schaftszugehörigkeit, Bankverbindung, ggf. 
die Namen und Kontaktdaten der gesetz-
lichen Vertreter, Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen, ggf. Funktion im Verein, 
ggf. Haushalts- und Familienzugehörigkeit 
bei Zuordnung zum Familienbeitrag. Jedem 
Vereinsmitglied werden dabei eine Mit-
gliedsnummer und eine Mandatsreferenz 
(SEPA) zugeordnet.

Die personenbezogenen Daten nutzen wir 
ausschließlich zu diesem ursprünglichen 
Zweck. Gemäß Erwägungsgrund 171 Satz 3 
Datenschutz-Grundverordnung gelten Ein-
willigungen fort, wenn „die Art der bereits 
erteilten Einwilligung den Bedingungen die-
ser Verordnung entspricht“. 

Bei der Beendigung der  Mitgliedschaft wer-
den die personenbezogenen Mitgliedsdaten 
im Archiv der Mitgliederverwaltung über-
nommen. Hier erfolgt keine aktive Nutzung 
der Daten. Wenn Sie trotzdem die Aufbewah-
rung Ihrer Daten im Vereinsarchiv nicht wol-
len und folglich Ihre Daten zu löschen sind, 
so teilen Sie uns dies bitte schriftlich mit.

Externer Datenschutzbeauftragter des TSV:
Helmut Hiller
datenschutz@tsv-badsaulgau.de

Laut Erhebung des Freiwilligensurveys des 
Bundesfamilienministeriums engagieren sich 
über 40 Prozent aller Bürger ehrenamtlich, wo-
bei der organisierte Sport mit 10 Prozent den 
größten Anteil aufweist, allein Tausende auf Vor-
standsebene, hinzu kommen Abteilungsleiter, 
Trainer, Übungsleiter, Kassenprüfer, Beisitzer, 
Stellvertreter, Jugendleiter und viele engagierte 
Menschen mit hohem und oft jahrzehntelangem 
Einsatz. Damit hat der gemeinnützige Sport ein 
erhebliches „zivilgesellschaftliches Potenzial“ 
für das Gemeinwohl. Es zeigt sich aber auch, 
dass die Zahlen der Ehrenamtlichen rückläufig 
sind und es immer schwieriger wird, Nachfol-
ger zu finden. Viele gesellschaftliche Bereiche 
funktionieren jedoch ohne ehrenamtliches En-
gagement nicht. Ehrenamtliche Organisationen 
sind die wesentlichen Säulen gesellschaftlichen 
Lebens und Zusammenhalts. Das hat erhebliche 
Auswirkungen insbesondere für den ländlichen 
Raum, dessen soziales und kulturelles Leben 
stark durch die traditionelle Vereinslandschaft 
gestaltet und geprägt ist. Der Verein vor Ort 
ist immer noch eine wichtige Institution für die 
Menschen. Im Sportverein können Kinder, Er-
wachsene, ganze Familien Sport treiben, auch 
wenn die „Infrastruktur“ meistens schon in die 
Jahre gekommen ist. Man kann Sport treiben, 
Wettkampfsport, sich dabei mit anderen mes-
sen – eine Stärke der Sportvereine. 
In Zeiten knapper öffentlicher Kassen und wach-
senden Finanzproblemen ist es für Kommunen 
verführerisch, sich aus der Finanzierung von Ein-
richtungen des Sozialwesens, der Kultur oder 
des Sports zurückzuziehen, wenn die dort ge-
leistete Arbeit unentgeltlich für die Gemeinde, 
für die Stadt verrichtet wird. 
Es ist daher schwer verständlich, wenn Verwal-
tungen notwendige Investitionen wegen klammer 
Kassen zurückstellen oder auch Überlegungen 
des Rechnungshofes vorliegen, die kostenfreie 
Nutzung von Sportstätten zu beenden.  Wesent-
lich wichtiger und effektiver wäre der Aufbau 
langfristiger Unterstützungsstrukturen für die 
Vereinslandschaft. 
Hinzu kommt, dass Ehrenamtliche sich engagie-
ren wollen und nicht durch unnötigen Verwal-
tungsaufwand und Bürokratie daran gehindert 
werden. Vereine sind von vielen gesetzlichen 
Regelungen betroffen, obwohl Ausnahmen bzw. 
Erleichterungen in einigen Fällen sinnvoll und 
auch möglich wären. 
Die Aufgabe der Politik ist es, dieses Engage-
ment vor Ort zu erhalten, zu unterstützen, aus-
zubauen und Bürokratismus abzubauen. 

1948  -  2018
2006 wird auf der Schiller-
höhe eine Erinnerungstafel 
an der Eiche, die zum 
100 jährigen TSV Fest 
gepflanzt wurde, aufgestellt.
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70 Jahre Jahn-Eiche
Nach 20 Jahren als 2. Vorstand werden Gerd Sturm und Roland Menz 
ihre Aufgabe Breitensport und Leistungssport bei der Jahreshauptversammlung 
abgeben.
 
Die Vorstandschaft freut sich über jede Bewerbung.

Wir sind gerne bereit unsere Erfahrungen auf diesen interessanten Gebieten 
weiterzugeben und bieten unsere Hilfe zur Einarbeitung an. 

Gerd Sturm  
2.Vorstand Breitensport

Änderung Satzung §11

Zur Durchführung dieser Satzung gibt sich 
der Verein eine Geschäftsordnung, eine Fi-
nanzordnung, eine Ehrungsordnung, eine 
Beitragsordnung, eine Jugendordnung, eine 
Datenschutzordnung. Die Geschäftsordnung, 
Beitragsordnung Finanzordnung und Daten-
schutzordnung sind vom Vereinsausschuss 
zu beschließen. 
Die Datenschutzordnung wurde im Ausschuss 
am 26.03.2019 beschlossen und kann auf der 
Homepage des TSV eingesehen werden.

Umlage Hallengebühren

Seitens der Stadt Bad Saulgau wird die erste 
Rechnung (Schulhalbjahr 2018/19) im April 
erwartet. Im Ausschuss des TSV haben wir 
eine Verteilung der Gebühren zu 50% über 
die Abteilungen und 50% über den Hauptver-
ein beschlossen. 
Nach unseren Berechnungen wird dies beim 
Hauptverein voraussichtlich 10,- 0 je Person 
und Jahr ausmachen. Die Abteilungen werden 
ihre Gebühren nach eigenen Berechnungen 
festlegen. 
Genaue Angaben können erst nach der Vorla-
ge der Rechnung getätigt werden. Mit der Ver-
öffentlichung der endgültigen Tagesordnung 
spätestens 10 Tage vor der Versammlung wer-
den wir den Umlagebetrag festlegen. 

am Freitag, 17. Mai 2019 um 19.30 Uhr 
Volksbank Bad Saulgau eG, Hauptstraße 91 (EG)
Tagesordnung: 

1.	 Eröffnung	

2.	 Begrüßung, Totenehrung

3.	 Bericht Vorstand 

4.	 Bericht Jugendvorstand

5.	 Kassenbericht

6.	 Bericht Kassenprüfer

7.	 Aussprache Berichte

8.	 Ehrungen

9.	 Anträge

10.	� Änderung Satzung §11 
Aufnahme Datenschutzordnung

11.  Umlage Hallengebühren

12.  Entlastung

13.  Wahlen

14. � �Bestätigung  
Jugendvorstand

15.  Grußworte

16.  Schlusswort

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Gemäß Satzung findet die ordentliche Mit-
gliederversammlung alle zwei Jahre mit un-
gerader Endzahl im 2. Quartal statt.  Anträge 
aus den Reihen der Mitglieder sind mindes-
tens 3 Wochen vor der Mitgliederversamm-
lung auf der Geschäftsstelle schriftlich mit 
Begründung einzureichen.  

Roland Menz 	
2.Vorstand Leistungssport



Von der Jugend zur Damenmannschaft
Das Team der Volleyball-Damen wurde zur 
Saison 2018/19 neu gegründet. Die Spieler- 
innen – alles Eigengewächse des TSV – ha-
ben die Jugend durchlaufen und sind nun 
als Damenmannschaft in der B-Klasse aktiv. 
In dieser ersten Saison steht das Team von 
Trainer Thorsten Geertz aktuell auf Platz 3 
der Tabelle.      
Foto v.l.n.r.: Elisabeth Burth, Annalena Eise-
le, Johanna Moosbrucker, Andrea Walz, Re-
nate Lewandowski, Nora Härle, Sofie Haag, 
Lilly Rohr, Eva Fensterle, Juliane Blank, Ka- 
tharina Moosbrucker, Miriam Tyborski, Alina 
Tyborski. Es fehlt Lea Pfeifer, vorne Mitte: 
Thorsten Geertz (Trainer)

Bei den Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften 
2018 in Berlin war Lilli 
Gerth erfolgreich.
Deutsche Jahrgangs-
meisterin über 200 m 
Schmetterling sowie
Bronze über 100 m
Schmetterling

Ice  Water Swimming. 
Uli Munz zählt nun als 
10. Deutscher zu den
Sportlern, die die Ice-
mile geschafft haben,                                                   
d.h. 1,6 km bei einer
maximalen Wasser-
temperatur von 3° C

Die erste Mannschaft startet seit der Saison 
2017/18 in der “umbenannten” Bezirksliga. 
Der Terminplan ist seither etwas entspann-
ter, denn die 11er Klasse wurde nun auf neun 
Mannschaften abgespeckt.

Die Abteilung feierte 2018 das 70jährige 
Bestehen mit der Stadtmeisterschaft und 
einem Festabend im Dreikönigkeller mit Ak-
tiven und Ehemaligen.

TT Bezirksmeister 1960-61
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Kinderschutz

Breitensport LeistungssportJugendsport

Volleyball Schwimmen

Tischtennis

Der Gesetzgeber hat
am 1.1.2012 das
Bundeskinderschutz-
gesetz in Kraft ge-
setzt, um den aktiven
Schutz von Kindern
und Jugendlichen zu
stärken. Verbunden
damit sind Regelungen
für Haupt-, Neben- und
Ehrenamtliche, die Kin-
der und Jugendliche 
betreuen. Ziel des Ge-
setzgebers ist, den
Schutz von Kindern und
Jugendlichen vor Miss-
brauch und Misshandlung weiter zu ver-
bessern. Der Vorstand eines Vereins trägt 
die Verantwortung, dass die Mädchen 
und Jungen vor jeglicher Art von Gewalt, 
insbesondere der sexualisierten Gewalt, 
innerhalb unseres Vereins bestmöglich 
geschützt werden.
Damit sich unsere Kinder und Jugendli-
chen in geschützter Atmosphäre entwi-
ckeln können und in Gemeinschaft und mit 
Begeisterung Bewegung, Sport und Spaß 
erleben dürfen, ist es unsere gemeinsame 
Aufgabe, als Verantwortliche für den best-
möglichen Schutz Sorge zu tragen.
„Der TSV 1848 Bad Saulgau e.V. verur-
teilt jegliche Form von Gewalt, unabhän-
gig davon ob sie körperlicher, seelischer 
oder sexualisierter Art ist.“

Ausgezeichnet vom 
Landkreis Sigmaringen 
mit dem Siegel 
„Kinderschutz – na klar!“ 
Beim Neujahrsempfang des Landkreises 
hatte Landrätin Stefanie Bürkle alle Vorsit-
zenden der 14 mittlerweile mit dem Siegel 
ausgezeichneten Vereine eingeladen.
„Sie alle machen damit deutlich, dass sie 
sich in ihrem Verein aktiv um den Kinder-
schutz kümmern. Sie machen klar: bei 
Ihnen im Verein schaut man nicht weg, 
sondern ist wachsam“ so die Landrätin.

Bei der Deutschen Meisterschaft in Bordes- 
holm belegten Rebekka Hartok  bei der Jugend 
weiblich im Freestyle sowie Gudrun Huber bei 
den Master weiblich jeweils den 4. Platz.  Bei 
den German Open in Hamburg sicherte sich 
Gudrun Huber ebenfalls den 4. Platz.  Auch die 
Trainer der Taekwondo-Gruppe stellten sich 
neuen Herausforderungen.
9 Sportler, darunter 5 Frauen bzw. Mädchen 
legten ihre Prüfung zu einem Dan-Grad ab. 
Nach zahlreichen Trainingseinheiten mit viel 
Schweiß und Mühen und trotz der enormen 
Anspannung und Aufregung konnten alle stolz 
ihre neue Dan-Graduierung in Empfang neh-
men: zum 1. Dan Valerie Denner, Nicole Hartok 
und Miladinka Wiedergrün, zum 2. Dan Ruth 
und Gudrun Huber, zum 3.Dan Michael Fürst 
und Michael Reuter, zum 6.Dan Roland Menz, 
zum 6.(7.) Dan Elmar Dollenmaier

Taekwondo

Hintere Reihe v.l.n.r.: Betreuer Heinz Kauf-
mann, Jochen Schäfer, Matthias Fuchs, Daniel 
Balan, Patrick Osterc, Michael Reck, Trainer 
Matthias Kempf, Physio Julia Gerster. vordere 
Reihe v.l.n.r.: Patrick Fritz, Dennis Kaumann, 
Istvan Gaspar, Jonas Engler, David Bakos,  
Patrick Maas, Fabian Kohler, Patrick Engler 
Es fehlen: Andreas Csuka & David Tovmasyan

2. Mannschaft 
Zwei Spieltage vor Schluss feiert das Team 
von Trainer Markus Weisser die Meisterschaft 
2017/18 in der Bezirksklasse und den Auf-
stieg in die Bezirksliga.        

Handball

Auch 2017 und 2018 wurde eine Vielzahl von 
erfolgreichen Sportlern des TSV von Bürger-
meisterin Doris Schröter im Stadtforum aus-
gezeichnet.

Dieter Eisele, ehe- 
maliger Cheftrainer
der Schwimmer
erhielt für seine 
Verdienste eine 
Sonderehrung.

Auch in den Abteilungen gab es im vergan-
genen Jahr viel Bewegung: 
Veränderte Trainingszeiten, Rückzug von 
Mannschaften aus dem Spielbetrieb, Trainer-
wechsel, Trainerausfall. 

Sportlerehrung

Beim Anfängerkurs 2017 von Mai bis Juli ha-
ben alle Kursteilnehmer das Ziel „60 Minu-
ten Dauerlauf“ erreicht.

Lauftreff

Allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
ein herzliches Dankeschön für ihr Engage-
ment in den vergangenen beiden Jahren.

Es waren unruhige Zeiten: die Renovierung 
des DGH in Bogenweiler, der Umbau in der 
Sporthalle der Berta Hummel-Schule und 
gerade fertig die Renovierung des Gymnas-
tiksaals der Walter Knoll Schule. Gruppen 
wie Parcours und Inklusion haben sich auf-
gelöst, im Lungensport wurde ebenfalls die 
Donnerstagabend-Gruppe aufgelöst, im Ge-
genzug am Freitagabend eine neue Gruppe 
eröffnet, Die Basketball-Gruppe hatte ab 
Herbst keinen Übungsleiter mehr, bis sich 
dann nach Wochen aus der Gruppe ein neuer 
Trainer fand. Wir haben Hoffnung, dass es 
hält.

Die Übungsleiterfrage ist das Wichtigste im 
funktionierenden Verein. Der TSV unter-
stützt jeden, der Interesse an der Führung 
einer Sportgruppe zeigt.

Unter der Leitung 
von hauptamtlichen 
Sportfachkräften mit 
abgeschlossenem 
Sportstudium oder 
ähnlicher Qualifikation 
werden Kinder zwischen 
5 und 11 Jahren nach 
einem gemeinsamen 
Lehrplan mit päda-
gogisch, ganzheitlichem
Konzept unterrichtet. 
Nachdem 2017 unsere 
Lizenz bei der Kindersport-
schule nicht verlängert 
wurde, haben wir die KiSS in Kinderbewegungs-
schule (KiBS) umbenannt.

Auch 2017 und 2018 zeigten beim alljährlichen 
Nikolausturnen rund 300 Kinder vor voller Halle 
ein buntes und  abwechslungsreiches Programm. 
In einem kurzweiligen Nachmittagsprogramm 
wurden Übungen aus den Sportstunden und ein-
geübte Choreografien in weihnachtlicher Stim-
mung dargeboten. Die Kinder freuten sich, ihre 
Übungen einem großen Publikum vorführen zu 
können.
Nach den Darbietungen stand der Nikolaus mit 
seinem Freund Knecht Ruprecht im Mittelpunkt 
des Geschehens, um an alle Mitwirkenden ein 
schönes Geschenk auszuteilen.

KiBS

Im Jubiläumsjahr 2019 der Stadt Bad Saulgau 
lädt der TSV Schulkinder im Alter zwischen 8 
und 12 Jahren ein, in unterschiedliche Sport-
arten hinein zu schnuppern. Für die Eltern 
besteht hierbei die Möglichkeit, sich über das 
ganzjährige Angebot bei den anwesenden 
Trainern zu informieren. 
Für die Teilnahme an einem Sportangebot 
wird vor Ort ein Sticker auf die Karte geklebt. 
Bei 12 Teilnahmen gibt es einen Jahresbeitrag 
Kind für 2020, ab 7 Teilnahmen werden 12 
Hauptpreise und für die weiteren Teilnehmer 
Trostpreise verlost.
	

Jahresuhr der Sportarten

Die Karten zur Teilnahme und mit den Terminen 
liegen in Bad Saulgau aus und sind bei der TSV 
Geschäftsstelle erhältlich.

Vielen Dank an die Bürgerstiftung Bad 
Saulgau, die die Broschüre zum Kinder-
schutz finanziell unterstützt hat.

Ein neuer Laufkurs 
beginnt am Montag, 6. Mai 2019.


